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KOOPERATIONSPROJEKT 

“LEBEN & LERNEN IN DER SÜDOSTSTEIERMARK” 
Projektträger: Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland GmbH 

Projektbegleitung: Landentwicklung Steiermark 

Laufzeit: 01|2021 bis 12|2022 

 

Im gemeinsam mit dem Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland ent-

wickelten Projekt „Leben & Lernen in der Südoststeiermark“, wurde versucht, erstmals ein re-

gionales Bildungsangebot in Kooperation mit den südoststeierischen Gemeinden und diversen 

Kooperationspartner:innen aufzusetzen.  

Die Idee war es, die von der Region entwickelte Regionale Entwicklungsstrategie 2021-2027 

und die darin verankerten Stärkefelder der Region, in Form von abwechslungsreichen und 

niederschwelligen Bildungsangeboten den Bürger:innen der Region näher zu bringen. 

 

ZIELE DES PROJEKTES 

 Ermöglichung von niederschwelliger, lebensbegleitender Bildung in und über die 

Region  

 Erhöhung des Weiterbildungsbewusstseins bzw. der Weiterbildungsbeteiligung in der 

Region  

 Bewusstseinsbildung für weibliche Lebenswelten 

 

11 BILDUNGSVERANSTALTUNGEN 

Die Bildungsreihe „Leben und Lernen in der Südoststeiermark“ hatte den Ansatz, einmal pro 

Monat über die gesamte Jahresspanne einen Themenschwerpunkt der Regionalen Entwick-

lungsstrategie aufzugreifen. So fanden von Herbst 2021 bis Herbst 2022 11 Bildungsveran-

staltungen (1 Veranstaltung wurde aufgrund der Pandemie abgesagt) rund um die Themen 

Mobilität, Klimawandel, Tourismus, Digitalisierung uvm. statt.  

Neben klassischen Vorträgen wurde versucht, das Bildungsprogramm so attraktiv wie möglich 

zu gestalten, um die breite Bevölkerung zu erreichen. So wurden auch eine Online-Betriebs-

führung, ein Online-Kochworkshop, ein Stadt-Spaziergang, ein Sommerkino oder aber auch 

als Abschlussveranstaltung ein kulinarischer Marktplatz umgesetzt. Mit der Bildungsreihe 

wurden rund 500 Bürger:innen erreicht. 
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6 FRAUEN.KRAFT NETZWERKTREFFEN 

Zusätzlich zu den Bildungsveranstaltungen war es auch Ziel im Projekt, sogenannte Frauen-

Netzwerktreffen in der Region zu etablieren. In diesen 6 umgesetzten Netzwerktreffen wurden 

speziell Frauenthemen aufgegriffen, um den Teilnehmerinnen verschiedenste Blickwinkel in 

Bezug zu den weiblichen Lebenswelten in der Region aufzuzeigen.  

So gab es einerseits Input von Wissenschaftlerinnen aber auch diverseste Vorträge und Füh-

rungen von spannenden weiblichen Persönlichkeiten aus der Region. Insgesamt nahmen an 

den unter dem Titel „Frauen.Kraft“ geführten Netzwerktreffen rund 70 Personen teil.  

 

KOOPERATIONSPARTNER:INNEN 

Die Umsetzung der gesamten Bildungsreihe, 11 Bildungsveranstaltungen und 6 Frauen.Kraft 

Netzwerktreffen, erfolgte in Zusammenarbeit mit rund 20 Kooperationspartner:innen. Viele 

Veranstaltungen wurden nicht alleine von der Projektleitung, sondern gemeinsam mit den Ko-

operationspartner:innen organisiert und umgesetzt. So wurden bereits bestehende oder ge-

plante Bildungsveranstaltungen bei der Planung der Bildungsreihe erhoben und integriert. Die 

Bildungsreihe war demnach auch ein Versuch, die Vielzahl der bereits bestehenden Bildungs-

veranstaltungen in einer regionsweiten Bildungsreihe zu bündeln. 

Unterstützt wurde das Projekt dabei auch vom Bildungsnetzwerk Steiermark. Alle Veranstal-

tungen waren auch mit dem Weiterbildungsnavi vernetzt, um so auch den Zugang für Men-

schen außerhalb der Region sicher zu stellen. 

  


